
Tineola biselliella Hum. ( P o l s t e r m o i t e )  stellt sich 
bisweilen auch in Insekten- und Vogelbalgsammlungen ein. 
Unsere gemeine K l e i d e r m o t t e  (Tinea pelionella L.), 
die sich gleich vielen ihrer Verwandten von trockenen anima­
lischen Stoffen ernährt, kommt auch im Walde vor. In 
faulem Holze und Baumschwämmen leben u. a. Tinea arcellaF., 
corticella Curt., parasitella Hb., arcuatella Stt., quercicolella 
H. S., caprimulgella H. S., in Taubenschlägen und Schwalben­
nestern T. columbariella Wk., lapella Hb. und semiful- 
vella Hw. Letztere Art erhielt man — wie Dr. Hinneberg 
mitteilt (Stett. Entom. Zeitg. 1894, p. 88) — in großer Anzahl 
aus einer im Grase gefundenen alten Hose, T. misella Z. 
ebenso zahlreich aus einem alten Rehfell. Die als ,,weißer 
Kornwurm“ bekannte Larve von T. granella L. lebt nicht 
nur auf Fruchtböden von Getreidekörnern, sondern auch 
von allen möglichen trockenen Vegetabilien, selbst bitteren 
Mandeln, Dörrobst, aber auch an Flechten an Weinfässern, 
in faulem Holz und Baumschwämmen, sie bohrt sich selbst 
in die Korkpfropfen der Flaschen ein. D i e . T a p e t e n ­
m o t t e  (Trichophaga tapetzella L. wählt sich als Nahrung 
außer Wolle, Tuch, Tapeten, Papier auch Knochen und 
sonstige Tierstoffe aus. — Von den F a d e n m o t t e n  
( A d e l a ) , die man im Mai und Juni oft in ganzen Schwärmen 
in der Sonne tanzen sieht und deren Männchen sich durch 
außerordentlich lange Fühler auszeichnen, seien erwähnt 
Adela viridella Sc., croesella Sc., cuprella Thnb. und degeer- 
ella L. Die Säcke aller dieser Spezies findet man im Herbst 
unter abgefallenem Laube.

132 Aus dem Raupenleben einiger Mikrolepidopteren.

Die Feuerwanze.
Die Feuerwanze (Pyrrhocoris apterus L.) soll sich nach 

B i c k h a r d t  nicht nur an Linden, sondern auch an Pappel­
stämmen und (wie ich bestätigen kann) fast stets an Weg­
rändern mit Vorliebe aufhalten. Anfang Januar 1908 sah 
ich sogar bei 2 Grad Kälte und scharfem Ostwinde ein paar 
Feuerwanzen im klaren Sonnenscheine an der Südseite einer 
Linde entlang kriechen. Bisher hatte ich sie nur bei Tem­
peraturen über Null in Bewegung gefunden. Otto Meißner.
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